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A N FRA G E 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Mag Praxmarer 

an die Frau Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Bundessportheim Faakersee 

Wie bei anderen Bundessportheimen auch, kommt es bei der 

Benützung des Bundessportheimes Faakersee immer wieder zu 

Ungereimthei ten zu Lasten der Schüler und Sportler. Ins­

besondere geht es dabei um die Inanspruchnahme der bundes­

eigenen Segelboote. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammen­

hang an die Frau Bundesministerin für Unterricht, Kunst und 

Sport nachstehenden 

A n fra g e : 

1. Wieviele Bundesbedienstet,e verbrachten im letzten Jahr 

(1988) ihren Urlaub im Bundessportheim Faakersee? 

2. Wieviele waren es heuer? 

3. Wie oft werden von diesen bundeseigene Seegelboote in 

Anspruch genommen? 

4. Werden dadurch die Schüler bzw. Leistungssportler 

gehindert, die Seegelboote für sich zu benutzen? 

5. Wann hielten sich die Beamten in den letzten beiden Jahren 

im genannten Bundessportheim auf? 

6. Wieyiele Schüler waren 1988 und 1989 in diesem Bundes­

sportheim? 

70 Wievielen Leistungsspörtlerri stand 1988 und 1989 das 

Bundessportheim Faakersee zur Verfügung? 
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